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Bundesweiter Warntag am Donnerstag, 10. September:  

Test verschiedenster Warnmöglichkeiten.  

 

StädteRegion Aachen. Beim bundesweiten Warntag werden am 

kommenden Donnerstag, 10. September 2026, alle vorhandenen 

Warnsysteme getestet. Ab 11 Uhr wird eine Probewarnung über 

Sirenen und in Form eines Warntextes über die verschiedenen 

Notfall-Apps und das Cell Broadcast System (Warnung geht direkt auf 

alle Handys, ohne dass eine App installiert sein muss) ausgelöst. Um 

11 Uhr heulen zudem die derzeit 154 Sirenen in den 

Altkreiskommunen der StädteRegion Aachen. Das geschieht durch 

einen einminütigen Dauerton (Entwarnton). Eine weitere 

Sirenenwarnung folgt um 11:06 Uhr mit einem einminütigen auf- 

und abschwellenden Sirenenton (Warnton). Um 11:12 Uhr gibt 

anschließend wieder ein einminütiger Entwarnton die Beendigung des 

Sirenentestes bekannt. Zudem gibt es Durchsagen in 

Rundfunksendungen und im Fernsehen wird ein Lauftext 

eingeblendet. Auch auf digitalen Werbetafeln wird der Warntext 

abgedruckt, der sich auf der Internetseite www.warnung.bund.de 

abrufen lässt. 

In den Warnapps geht dann erst um 11:45 Uhr die Entwarnung an alle 

Endgeräte. Eine Entwarnung wird am Donnerstag zur gleichen Zeit 

erstmalig auch über Cell Broadcast erfolgen. Die StädteRegion 

Aachen weist ausdrücklich darauf hin, dass während des Probealarms 

am 10. September keine Gefahr für die Bevölkerung besteht. Die 

Notrufnummern von Polizei und Rettungsdienst/Feuerwehr sollen für 

Notrufe freigehalten werden. 

Die StädteRegion Aachen betreibt seit 2019 den Aufbau eines 

flächendeckenden Sirenensystems zur Warnung der Menschen in den 

Kommunen des Altkreises. Aktuell wurden schon 154 Sirenen 

fertiggestellt, in diesem Jahr werden weitere sieben Standorte 

realisiert. Der Sirenenausbau in den Kommunen des Altkreises der 

StädteRegion Aachen kostet rund drei Millionen Euro (340.000 Euro 

davon sind Fördermittel). Die Stadt Aachen ist eigenverantwortlich 

und verfügt über ein bestehendes Netz von funktionstüchtigen 

Sirenen. 

http://www.warnung.bund.de/
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Der bundesweite Warntag wurde im Jahr 2020 eingeführt. Seitdem 

gibt es einmal jährlich eine große bundesweite Übung. Zudem gibt es 

noch zusätzlich Warntage der Länder, wie zuletzt am 12. März 2026 

in NRW. 

Viele weitere Informationen finden Sie auch unter: 

https://www.staedteregion-aachen.de/katastrophenschutz im 

Bereich „Warnung der Bevölkerung“ 

https://www.staedteregion-aachen.de/katastrophenschutz

